
 

PRESSEMITTEILUNG 
 
12. Mai 2019: Das FEST DER LUFTBRÜCKE am Flug-
hafen Tempelhof 
 
Vor 70 Jahren, am 12. Mai 1949, endete die Berlin-Blockade. West-Berlin konnte wie-
der über den Landweg versorgt werden und die legendäre Luftbrücke u.a. der Ameri-
kaner, Briten und Franzosen wurde eingestellt. Das Land Berlin feiert dieses histori-
sche Ereignis 70 Jahre danach, am 12. Mai 2019, mit einem großen Fest der Luftbrü-
cke auf dem Vorfeld und in den Hangars des Flughafens Tempelhof.  
 
Der Regierende Bürgermeister von Berlin Michael Müller: „Berlin lädt Gäste aus den 
Ländern ein, die damals die Luftbrücke auf die Beine gestellt haben, darunter auch 
eine Anzahl von Veteranen. Darüber hinaus sind alle Menschen, die uns als Touristin-
nen und Touristen besuchen, und vor allem alle Bürgerinnen und Bürger auf dem gro-
ßen Berliner Luftbrücken-Fest herzlich willkommen. Wir planen ein vielfältiges Pro-
gramm für die ganze Familie und für die ganze Stadt. Das Fest bietet Gelegenheit 
zum fröhlichen Feiern und zum Informieren über die vielen spannenden Einzelheiten 
des Geschehens vor 70 Jahren. Tempelhof ist als authentischer historischer Ort der 
Luftbrücke dafür der ideale Platz.“ 
  
Jutta Heim-Wenzler, Geschäftsführerin der Tempelhof Projekt GmbH: „So wie wir 
den Flughafen Tempelhof erleben und gestalten, wollen wir auch das für den Flugha-
fen wichtigste historische Ereignis feiern: zukunftsorientiert und dabei die Geschichte 
bewahrend. Und mit Blick auf die große Menschlichkeit und Solidarität, die aus der 
Luftbrücke erwuchs. Wir freuen uns über die Gäste aus ganz Berlin und der ganzen 
Welt.“  
 
Den mehr als 50.000 erwarteten Gästen wird durch ein vielfältiges Angebot die Luft-
brücke erlebbar gemacht. Gemeinsam mit zahlreichen Institutionen wird durch die 
Botschaft, dass Menschlichkeit verbindet, eine Brücke in die Gegenwart und Zukunft 
geschlagen.  
 
So vermittelt eine künstlerisch gestaltete audiovisuelle Installation in einem der Han-
gars Eindrücke aus Film- und Fotoaufnahmen, die durch ein eigenes Sounddesign 
unterlegt sind. Die Gäste werden sinnlich-emotional in die Vergangenheit zurückver-
setzt. Stärker informativ und auf konkretes Nacherleben ist das Angebot in einem an-
deren Hangar ausgerichtet. Dort dokumentieren Original-Exponate, zeittypische De-
kors und mediale Installationen Logistik und Planung der Luftbrücke sowie den per-
sönlichen und humanitären Einsatz, der das Überleben der Stadt über fast ein Jahr 
sicherte.  
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Daran beteiligt sind u.a. AlliiertenMuseum, Militärhistorisches Museum Gatow, Care 
e.V, Deutsches Technikmuseum, Erinnerungsstätte Luftbrücke Berlin e.V. sowie 
Deutsche Fernsehlotterie. 
 
Den beteiligten alliierten Ländern, insbesondere den USA, Großbritannien und Frank-
reich, aber auch Südafrika, Neuseeland, Kanada und Australien kommt im Festablauf 
eine zentrale Rolle zu. Das Bühnenprogramm mit Live-Musik aus diesen Ländern und 
mit Zeitzeugen-Interviews wird wichtiger Anziehungspunkt sein. Auf dem Vorfeld stel-
len u.a. Berliner Polizei und Bundespolizei, Berliner Feuerwehr, Bundeswehr, Deut-
sches Rotes Kreuz, Johanniter, Arbeiter Samariter Bund, Technisches Hilfswerk und 
das Flüchtlingshilfswerk der Vereinten Nationen UNHCR ihre Arbeit vor. Damit wird 
die aktuelle Wichtigkeit der Botschaft der verbindenden Kraft der Menschlichkeit un-
terstrichen. Die beteiligten Akteure bauen durch ihr humanitäres Engagement auch 
heute Brücken der Menschlichkeit. 
 
Das Luftbrücken-Fest findet am 12. Mai 2019 von 12 bis 19 Uhr auf dem Vorfeld und 
in den Hangars des Flughafens in Tempelhof statt. Der Zugang ist ausschließlich 
über das Tempelhofer Feld möglich. Das Land Berlin hat als Ausrichter des Festes 
die Tempelhof Projekt GmbH mit Konzeption und Umsetzung beauftragt. Das Fest 
wird mit Mitteln der LOTTO-Stiftung Berlin realisiert. 
 
 
 
Über den Flughafen Tempelhof und die Tempelhof Projekt GmbH: 
Der Flughafen Tempelhof ist mit ca. 300.000 m² Bruttogeschossfläche Europas größtes Bau-
denkmal. Im Gebäude spiegelt sich die Weltgeschichte des 20. Jahrhunderts wider. Der Ort ist 
untrennbar mit der Fluggeschichte der Welt verbunden.  
Das Quartier wird in den kommenden Jahren zu einem Experimentierort und neuem Stadt-
quartier für Kunst, Kultur und Kreativwirtschaft werden: Platz für einzigartige Events und Ad-
resse kreativer, innovativer und gastronomischer Angebote. Es wird touristischer Magnet mit 
der Öffnung des Towers, der Geschichtsgalerie und des AlliiertenMuseums. 
Seit 2011 ist die Tempelhof Projekt GmbH im Auftrag der Senatsverwaltung für Stadtentwick-
lung und Wohnen des Landes Berlin für den Erhalt, die denkmalgerechte Sanierung, den Be-
trieb und die Entwicklung des Flughafens verantwortlich.  
 
 
Pressekontakt Fest der Luftbrücke 
SteinbrennerMüller Kommunikation 
Jasmin Knich und Kristian Müller 
Tel.:  +49 30 4737- 2189 und -2192 
E-Mail: mail@steinbrennermueller.de 
 
Pressekontakt Tempelhof Projekt GmbH 
Irina Dähne 
Leiterin Presse- und Öffentlilchkeitsarbeit 
Tel.:  + 49 30 200 03 74-70 
Mobil: + 49 174 102 22 77 
E-Mail: irina.daehne@tempelhof-projekt.de 


